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Helmut Hölder (* 18. Januar 1915 in Stuttgart;[1] † 26. August 2014 ebenda[2][3]) war ein deutscher
Geologe und Paläontologe.

Helmut Hölder war schon als Jugendlicher Fossiliensammler mit Kontakt zum Stuttgarter
Naturkundemuseum (Fritz Berckhemer, Reinhold Seemann) und studierte ab 1935 Geologie und
Paläontologie an der Eberhard Karls Universität Tübingen (sowie in Aachen und Königsberg), an der er
1939 promoviert wurde („Geologische Untersuchungen in der Gegend von Lauchheim (Ostalb)“). Im
Zweiten Weltkrieg war er Offizier und wurde verwundet. Er war ab 1945 Assistent und ab 1950 Konservator
am Geologisch-Paläontologischen Institut und Museum der Universität Tübingen. Er war dort auch
außerplanmäßiger Universitätsprofessor.[4] 1963 wurde er Professor für Paläontologie an der Universität
Münster. 1980 emeritierte er. Er zog wieder nach Stuttgart, wo er im Naturkundemuseum ehrenamtlich in
der Jura-Sammlung tätig war.

Hölder schrieb populärwissenschaftliche Bücher zur Paläontologie und eine durch umfassende
Literaturanmerkungen hervorstechene Geschichte der Geologie und Paläontologie.

1987 wurde er Ehrenmitglied der Paläontologischen Gesellschaft und 1995 der Gesellschaft für Naturkunde
in Württemberg.[5] Er war lange Schriftleiter der Paläontologischen Zeitschrift.

Zu seinen Doktoranden gehört Bernhard Ziegler.
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Nachlass von Hölder bei der Universitätsbibliothek Freiburg im Breisgau (http://www.ub.uni-
freiburg.de/xopac/ub_freiburg/hoelder.html)

1. 

Prof. Dr. Helmut Hölder verstorben. (http://www.palges.de/presseaktuelles/news/artikel/118.html)
Pressemeldung der Paläontologischen Gesellschaft vom 6. Oktober 2014 (abgerufen am 11. Oktober
2014).

2. 

Er starb in seinem Alterswohnsitz in Stuttgart-Sillenbuch. Geboren wurde er in Stuttgart-Degerloch.3. 
Kürschners Gelehrtenkalender von 1961.4. 
Ehrenmitglieder der Gesellschaft für Naturkunde in Württemberg (http://www.gesellschaft-
naturkunde-wuerttemberg.de/files/Dateien/Geschichte/Ehrenmitglieder_2016.pdf)

5. 

Normdaten (Person): GND: 116926872 | LCCN: n85809454 | VIAF: 74224297 |
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